
 
 

  
 
 

Wer näht mit?   

 

Wer braucht eine Maske? 
 
Nein, eine Infektion mit dem Corona-Virus kann sie nicht verhindern, die 

Mund-Nasen-Maske, aber zumindest andere etwas schützen. Und wenn 

viele sie tragen, schützen wir uns alle! 

Und wie dringend brauchen manche Personen und Institutionen diese 

Masken, die sich vor allem um Risikopersonen kümmern. 

 

Sie haben sicher Stoffreste daheim, Hauptsache es ist ein Baumwollstoff 

und nicht zu dünn. 

Ideen für Anleitungen finden sie unten über die Links. 

Die selbstgenähten Masken können Sie bei der Simssee-Apotheke in 

Haidholzen und bei der Alpha-San-Apotheke (Salzburger Str.) in Schloßberg 

als Spende abgeben. Dort werden diese dankbar entgegen genommen! 

Brauchen Sie selber eine Maske? In den oben genannten Apotheken 

werden kostenlos die von uns genähten Masken ausgegeben. 

Die übrigen Masken werden gespendet. 

 

Links für Anleitungen finden Sie auf unserer Homepage:  

www.pfarrverband-stephanskirchen.de  

 

Sollten Sie keine Stoffe haben oder gleich in großen Mengen nähen wollen, 

so können Sie sich auch beim Landratsamt melden, die dringend 

Näherinnen suchen. Von dort bekommen sie zugeschnittenen Vlies für 50 

Masken, die nach Fertigstellung auch wieder abgeholt werden und offiziell 

nach Bedarf verteilt werden. Wollen Sie bei dieser Aktion mitmachen und 

sind gesund? Dann melden Sie sich persönlich unter folgender Mailadresse 

mit Namen, Adresse, Telefonnummer und E-Mailadresse an: 

maskenhilfe@kfv-rosenheim.de  

http://www.pfarrverband-stephanskirchen.de/
mailto:maskenhilfe@kfv-rosenheim.de

